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Festtage in Athen
Original Corresp des Halleschen Takeblattes

Athen 2 November 1889
Jahrhunderte lang ist die Stadt der Athener vom

Schauplatz der Geschichte verschwunden gewesen vor wenigen
Jahrzehnten erst erstand sie zu neuem Leben auf den
Trümmern vergangener Herrlichkeit als die Hauptstadt
eines neuen griechischen Staates noch nie seit dieser ihrer
Wiedergeburt hat sie so glänzende Festtage gefeiert als
jetzt da sie ihre künftige Königin eine deutsche Kaisers
tochter in ihren Mauern aufgenommen hat Aus allen
Theilen Griechenlands vom Festlande und von den Inseln
ist ,der Griechen frohe Schaar herbeigeströmt um an
dem Feste der Hymenäen der Hochzeit des
Konstantin mit der npt/sttneooo Sophie theilzunehmen

um den und die zahlreichenFürsten anzustaunen sie zu fo bedeutungsvoller Feier sich
eingefunden haben Alle Städte haben ihre Demarchen
entsandt fast die ganze Landbevölkerung Attikas hat ihre
ärmlichen Hütten verlassen selbst die so schwer bedrängten
Kreter haben die weite Seereise nicht gescheut um dem
Nationalfeste beizuwohnen Dreihundert von ihnen wurden
im Piräus ausgeschifft und in kleineren Trupps durch
ziehen sie die Straßen Athens Sie sind an ihrer Tracht
sofort zu erkennen mit den blauen malerisch umgeschlage
nen Mänteln den breiten mit Pistolen und reich verzierten
Messern gespickten Gürteln ihre Flinten hat man ihnen
Vorsorglicherwelse aus der Polizei abgenommen und der
schwer zu definierenden unteren Bekleidung aus welcher
die hohen gelbledernen Stiefel zum Vorschein kommen
Ganz anders wieder und viel prunkloser schreitet der
Attische Landmann einher in seiner meist ins gelbliche
spielenden Fustanella darüber einen noch schmutzigeren
zottigen Mantel tragend und in seinen wunderlichen Schuhen
deren Spitzen mit den weniger dekorativen als der steinigen
Pfade Griechenlands wegen praktisch zu rechtfertigenden
Büscheln gekrönt sind Alle weiteren Repräsentatious
pslichten überläßt er seiner theuren Gattin deren kostbar
stes Besitzthum jene reichen goldenen und silbernen Ge
hänge bilden mit denen sie Kopf und Brust bei festlichen
Gelegenheiten zu schmücken pflegt und die sie als ihr
höchstes Gut sobald sie ins Gedränge kommt durch Vor
halten der Hände oder eines Säuglings zu schützen ver
sucht Auch prachtvolle Stickereien trägt sie öfters zur
Schau Selten findet man unter ihnen schöne Erschein
ungen wie man überhaupt von Griechischen National
Schönheiten kaum reden darf wenn man dabei die Weib
lichkeit aus den Schichten des Volkes und der unteren
Bürgerklassen im Auge hat Dieser fehlt fast durchweg
die Schönheit der Figur und der Proportionen es sind
meist plumpe und schwerfällige Gestalten mit starken
Knochen und massigen Formen wie solche ihre orientalisch
träze Lebensweise mit sich bringt Noch unerquicklicher
erscheinen sie wenn sie sich mit m hr Gewalt als Geschmack
in die Formen der Pariser Mode hineinzwängen wobei sie
häufig genug den Eindruck von Jahrmarktschönheiten her
vorrufen Ganz anders dagegen verhält es sich mit den
Töchtern der gebildeteren Klassen und der empfängliche
Fremde der sich über die schönen Athenäerinnen nicht be
ruhigen kann hat allen Grund zu seiner Begeisterung

Indeß dieses Thema lenkt mich von meinem Gange
durch die Straßen Athens ab Was in diesen in erster
Linie sesselt ist allerdings ohne Zweisel die Staffage des
Gesammtbildes weniger der Hintergrund die Dekoration
Darm liegt keineswegs ein Vorwurs denn Athen hat alles
gethan was in seinen Kräften stand ein der Bedeutunq
der Feier entsprechendes Festgewand anzulegen Nicht nur
der Flaggenschmuck und die Bekränzung der Privathäuser
ist außerordentlich reich sondern vor allen Dingen verdient
auch das was die Stadt ms Werk gesetzt hat die größte
Anerkennung Die ganze Stadion und Umversitätsstroße
sind Mit Laubgehängen und Lampions mit Flaggen und
Wappenschildern dekorirt und besonders verschwenderisch
hat man die öffentlichen Plätze geschmückt An mehreren
Stellen sind schmale gezimmerte Triumphbögen errichtet
worden Diese freilich dürften vielleicht am wenigsten ge
lungen sein und erregen allgemein mehr Heiterkeit als Be
wunderung Für solche Gelegenheit fehlt es in Athen
leider vollständig an geeigneten Kräften die Ausführung
hatte man franz Ingenieuren in die Hand gegeben Das
eine dieser Ungeheuer steht am Eingänge der Hermesstraße
im Stile des Konstantinsbogen die Attika ist fast ebenso
hoch als die Säulen auf denen sie ruht die krönenden
Figuren sind um die Hälfte zu klein besonders erheiternd
aber wirken die auf dem Gebälk hockenden Fünf Pfennig
Engel die von unten gesehen wie Punkte erscheinen Bei
einer anderen Ehrenpforte am Piräus Bahnhöfe hat man
die Malerei zu Hülfe genommen und dabei die Ansicht
eines nur vorübergehenden Effektes allerdings etwas sehr
scharf betont Das größte Monstrum aber in der Stadion
straße hat bedauerlicher Weise ein Wiener Architekt der
Jktinos des modernen Athens verbrochen Schweigen wir
lieber davon er ist darob schon hinreichend von den
Griechischen Zeitungen angeödet worden Athen bezieht
eben noch immer alles was moderne Kunst heißt vom
Auslande leider ohne hierbei immer besonderes Glück zu
entwickeln

Derselbe deutsche Meister hat jetzt auch das Central
Museum in Athen mit einer neuen Fayade versehen wie
denn überhaupt die Hochzeit des Kronprinzen und der Be
such des deutschen Kaisers der städt Verwaltung Athens
zur Ausbesserung von mancherlei Schäden ein sehr heil
jamer tsi mwus suts gewesen ist Man hat mit
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allen Denkmäler der Antike die von der harmlosen Be
völkerung häufig so falsch aufgefaßt werden eine gründ
liche Reinigung vorgenommen unter den Trümmern der
Akropolis etwas aufgeräumt das Dionysos und Herodes
theater sauber gefegt nicht ohne dabei jeglichen unschul
digen Grashalm der zur Verschönerung des Ganzen bei
zutragen sich einbildete erbarmungslos auszureißen den
Platz um den Theseus Tempel mit der Dampfwalze ge
ebnet u dgl mehr Um aber auch den Fortschritten der
Neuzeit gerecht zu werden hat sich der treffliche Bürger
meister von Athen entschlossen seine Unterthanen künftig
hin elektrisch zu beleuchten und hiermit in den Festtagen
den Anfang zu machen Sie bedürfen allerdings auch in
mancher Beziehung noch einer besseren Erleuchtung vor
allem in politischer ihre Unreife und Kindlichkeit in dieser
Hinsicht mußten sie natürlich auch in diesen Tagen wieder
einmal dokumentiren Die Ephimeris nämlich eine der
bedeutendsten Zeitungen Athens hatte sich nicht enthalten
können ihre Anhänger aufzufordern sie müßten zum Ein
zug des deutschen Kaisers nicht ausschließlich deutsche
sondern ebensoviel französische oder russische Fahnen aus
hängen Der Premierminister Trikupis gegen den diese
Demonstration hauptsächlich gerichtet sein mochte war
jedoch schneidig genug durch Polizeiverordnung die Aus
führung des kindischen und taktlosen Scherzes zu verhin
dern Uebrigens wäre es falsch dieser Affaire irgend
welches Gewicht beizulegen sie ist nur bezeichnend für die
politische Verblendung der Oppositionspartei So sind
denn auch die deutschen Farben überall mit den griechi
schen zusammen zu finden vielfach allerdings in falscher
Reihenfolge auch wohl zur Abwechselung quer gestreift
aber darauf kommt ja nichts an besonderen Beifalls
scheint sich die deutsche Kriegsflagge zu erfreuen auch
Kaiser oder Kronprinzen Standarten habe ich hier und
da gesehen so daß ein höchst farbenreiches Gesammtbild
zu Stande kommt Dazu ein ebenso buntes Menschenge
wühl das sich in allen Zungen redend unaufhörlich wie
ein wogendes Meer durch die Straßen wälzt von Pferde
bahnen Equipagen und Droschken durchkreuzt auf denen
deutsche und griechische Fähnlein im Winde flattern auf
den Plätzen Militärmusik begleitet von dem beständigen
Schreien der Zeitungs und Festschriften Verkäufer dos
ist ein Leben und Treiben ein Lärmen und Toben wie
ich es kaum in Berlin toller gesehen habe

So sieht es nun schon beinahe eins Woche lang in
Athen aus denn die ersten Hochzeitsgäste waren schon
sehr früh eingetroffen der Thronfolger von Rußland der
König von Dänemark der Prinz von Wales u a Sie
wurden nicht weiter enthusiastisch empfangen man be
gnügte sich damit mehr oder weniger höflich den Hut zu
ziehen Der Grieche sieht sich den fremden Fürsten mit
offenem Munde und stummem Staunen an die Neugier
ist bei ihm die zunächst dominirende Empfindung Als
aber die Prinzessin Sophie endlich ihren festlichen Einzug

hielt da war der Eindruck ihrer und liebens
würdigen Erscheinung doch ein so außerordentlicher und
allgemeiner daß das Volk überall in lautes Z rco Rufen
cmsbrach Sie hat sich die Herzen der Griechen mit
einem Schlags erobert

Und nicht weniger glänzend war der Empfang der am
folgenden Tage unserem Kaiser bereitet wurde Die
deutsche Kolonie hatte sich vollzählig an der Landestelle
im Piräus eingefunoen in zuvorkommendster Weise waren
uns die besten Plätze eingeräumt worden und wir
wurden von den Behörden mit einer Aufmerksamkeit
behandelt die den wärmsten Dank und die vollste An
erkennung verdient Die schwarz weiß rothe Schleife
öffnete ohne weiteres alle Spaliere ja als sogar einige
preußische Uniformen unter uns sichtbar wurden
prüsentirte das ganze Militär standen sämmtliche Poli
zisten stramm und grüßten ehrfurchtsvoll alle Offiziere
Als der Kaiser endlich unter dem Donner der Geschütze
ans Land gesetzt wurde tönte ihm als erster Gruß der
Deutschen ein schneidig kommandirtes brausendes dreima
liges Hoch entgegen Für uns Alle ein schöner und un
vergeßlicher Moment Die in Uniform erschienenen Mit
glieder unserer Kolonie wurden dem Kaiser und der Kai
serin durch den König von Griechenland vorgestellt Der
Kaiser war von gewinnender Liebenswürdigkeit und sein
Ausdruck zeigte keineswegs jenen Ernst der ihm auf Vie
l n Bildern eigen ist Ich fand ihn seitdem ich ihn zu
letzt in Berlin gesehen bedeutend stärker und stattlicher
geworden Wir waren alle von ihm und unserer Kaiserin
in gleicher Weise eingenommen und begeistert und unter
uns Allen herrschte die gehobenste Stimmung In nicht
weniger hohem Grade erregte seine heldenhafte und ma
jestätische Erscheinung bei allen Griechen die lebhafteste Be
wunderung und die Aufnahme die sie ihm zu theil wer
den ließen übertraf durchaus unsere Erwartungen Wäh
rend der Fahrt soll er öfters mit militärischem Auge die
spalierbildenden Truppen gemustert haben Der Eindruck
wird kaum ein günstiger gewesen sein namentlich nicht
wenn er an seine eigenen Soldaten gedacht hat Wenn
es die ersten Garnituren waren die die griechischen Hop
liten zu der festlichen Gelegenheit angelegt hatten fo müssen
die sechsten gut aussehen glücklicherweise besitzen viele deren

nur eine Uebrigens wird man militärische Genüsse dem
Kaiser wohlweislich ersparen Die Truppen sind ohnehin
schon durch die Vorübungen zu den Empfangsfeierlichkeiten
hinreichend in Anspruch genommen worden häufige Probe
märsche und Ritte durch die Straßen mußten sie auf die
ungewohnte Aufgabe vorbereiten Ich habe ihnen manch
mal zugesehen die Kavallerie war selten im Stande ihre
ohne Zweifel vortrefflichen Pferde zu zügeln oder in einer
Reihe zu halten und ebenso schwer fiel es den braven Jn
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fanteristen im Tritt zu bleiben wenn ihnen auch die lie
bmswürvigen Offiziere hm und wieder mit einigen wohl
meinenden taktirenden e övo eins zwei
u s w unter die Arme griffen Doch man sollte als
Deutscher niemals über fremdländische Truppen ein Ur
theil fällen es wird immer nur sehr ungünstig aus
fallen

Am Abend nach des Kaisers Ankunft fand die bengalische
Beleuchtung der Akropolis statt Ich habe nie tn meinem
Leben einen Anblick gehabt der diesem großartigen Schau
spiele nur irgend wie zu vergleichen wäre und bin voll
ständig außer Stande den Eindruck den es auf mich ge
macht hat wiederzugeben Die Wirkung ist namentlich
deshalb eine so zauberhafte weil man von dem eigentliche
Burgberg nichts sieht vielmehr nur die wunderbaren Säu
len mit purpurnem Lichte Übergossen und in beständig
wechselndem Farbenspiele aus den Rauchwolken hervortre
ten als ob der Blick in eine andere Welt sich öffnete
Ich habe mit Begeisterung dem entzückenden Bilde wie
gebannt zugeschaut bis es wie eine Traumerscheinung
meinem Auge entschwand Die Idee wie die Ausführung
muß man jedenfalls eine gleich glückliche und gelungene
nennen

Schluß folgt

Luther s Geburtstagsfeier
Eis leben 12 Nov

Am Sonntag den 10 November trug unfere alte ehr
würdige Lutherstadt ein Festgewand Sie feierte den Ge
burtstag des größten ihrer Söhne Und diese Feier ein
heiliges Vermächtniß von den Vätern ererbt gab glän
zend Zeugniß von dem evangelischen Bewußtsein der hie
sigen Bewohner Die evangelisch Bürgerschaft Eislebeiis
war sich an diesem Tage ihrer hohen Pflichten ganz be
wußt Um 6 Uhr Abends bewegte sich vom Manü
felder Hofe aus ein imposanter großer Fackelzug nach dcm
festlich geschmückten Lutherdenkmal Die Glocken der evan
gelischen Kirchen rollten ihre ehernen Töne über die be
wegte Stadt Mächtig rauschten am Denkmal die Klänge
des alten Lutherliedes gen Himmel und die markigen
Worte des Redners Herrn Pastor Trommsdorf ver
mochten die Herzen gar gewaltig zu packen und zu be
geistern Es war eine ernste würdige Feier an denkwür
diger Stätte Und der hiesige Zweigverein des evan
gelischen Bundes war eifrig bestrebt gewesen die Luther
feier zu einem echten Volksfeste zu gestalten Im An
schlüsse an den Umzug fand im Mansfelder Hofe eine
Volksversammlung statt Und die Zahl derer die dem
Rufe gefolgt waren war ungemein groß Der Vorsitzende
des Zweigvereins des evangelischen Bundes Herr Pastor
Orphel feierte Luther als einen echten Gottesmann und
deutschen Helden Herr Professor Dr Richter redete in
überzeugender Weise von dem Wollen und Wirken des
Evangelischen Bundes der ein Werk von Gott unter

seinem Schutze mächtig erstarkt Eine Deklamation Der
Schenk von ErbachZ vorgetragen vom Herrn Lehrer C
Richter und geistliche Gesänge vom Seminarchsr unter
Leitung des Herrn Königl Musikdirektors Lahse ausge
führt erhöhten die Würdigkeit der Feier Den Mittel
punkt des Festprogramms bildete der Vortrag des Herrn
Pastor Werner aus Hohenthurm über Luther s Bedeut
ung für die Kämpfe der Gegenwart In der Wahl dieses
Redners hatte man einen guten Griff gethan Herr Pa
stor Werner eroberte sich die Herzen im Fluge Er
führte Folgendes aus Vaterlänoisches Hochgefühl und
evangelische Begeisterung erfüllt unsere Feier durch
glüht Aller Herz Aber über dem Festglanz und
Jubel werde nicht der furchtbare Erkst der Zeit ver
gessen Kein Freudenschein kein Fackelschein können die
Nacht erleuchten die unsere Gegenwart überschatten Ein
sorgenvoller Beurtheiler unserer Tage kann die Kasscmdra
stimms den Klagelaut nicht unterdrücken und meint Mit
Festen bereitet man sich nicht zur Ueberwindung schwerer
Katastrophen vor Darin liegt viel Wahrheit Feste bei
denen es nur auf ein bloßes religiöses oder patriotisches
Amüsement ankommt helfen nichts sie schaden vielmehr
denn sie täuschen über die Gefahr der Wirklichkeit Aber
eine rechte Lutherfeier beseelt von Luther s Geist rüttelt
Schläfrige auf stärkt matte Seelen feuert zu thatfrohen
Entschlüssen an Nicht kommt es uns darauf an unter
dem Vorgeben Luther zu rühmen unserem Zeitgeist Palmen
und Weihrauch zu streuen In Sachen des pharisäischen
Selbstruhmcs sind wir bescheidenen Protestanten mit den
Römischen gar nicht konkurrenzfähig Bessere Zeiten
kriegerische Erhebungen idealer Geistesumschwung beginnt
niemals mit kecker Prahlerei sondern mit dem Propheten
ruf Thut Buße Das lehrt die Geschichte Auch an
uns alle dringe dieser Ruf Wir Evangelische müssen viel
überzeugter strammer energischer werden Die Refor
mation ist ein geistiger Sieg Der heutige Gedenktag ein
Siegestag Aber nur wer kämpft kann Siege feiern
Unfere Zeit aber ist eine Zeit der Kämpfe In allen
trüben Sorgen tritt uns Luther s Lichtgestalt mahnend
und grüßend vor die Seele Was will nun Luther für
uns Kinder des 19 Jahrhunderts Freilich die Zeiten
sind andere geworden trotzdem sind sie verwandt mit jener
gährenden Zeit Damals Aberglaube heute Unglaube
damals Gebundenheit heute Zügellosigkeit damals
keine Bibel heute eine verstaubte Bibel Es fehlt
auch heute an einem alle Stände und Schichten um
fassenden und bewegenden sittlich religiösen Geist Da
lehrt uns Luther s Beispiel die allüberwindende Macht des
Glaubens Nicht Waffengewalt und geistige Bildung allein



srobert die Welt baut auf den Trümmern des Alten
ein Neues das thut allein die aufbauende Macht des
Glaubens Luther bekannte oft welche Erfolge er dieser
geistigen Waffe verdanke Und der Glaube schwächt nicht
den Charakter sondern stählt ihn Darin besteht zunächst
Luther s Bedeutung für die Gegenwart daß kein Beispiel
an die Siegesmacht des Glaubens im Kampf gegen Un
glauben und Lauheit erinnert Auch in den sozialen
Kämpfen welche unsere Zeit so furchtbar ernst machen
kann man von Luther lernen Luthers tapferer Rechtsinn
sein ungeheuchelter Muth thut vor allem noth Im
letzten Theile seiner Rede führte der Vortragende aus wie
in dem nationalen Protest gegen Rom Luthers Art hoch
interessant ist Die Reformation sei zwar eine religiöse
That aber auch ein Aufleuchten des deutschen Geistes
Redner feierte dann in ernsten und humorvollen Worten
den wahrhaften Geist des deutschen Protestantismus der
die Polemik nicht sucht aber auch nicht fürchtet Der
Schluß der Rede war ein protestantisch patriotischer Appell
Auf den Katholikentagen heißt die Parole Fest und treu
zu Rom Für uns Evangelische möge sie lauten Fest
und treu zum Gottesreich und zum deutschen Reich
Der gestrige Tag Montag der 11 Nov brachte eine
Nachfeier Die Schulkinder zogen nachdem vorher in den
einzelnen Klassen eine Feier stattgefunden hatte nach dem
Lutherdenkmale woselbst nach dem Gesänge Eine feste
Burg der Leiter der Schule die ernste Mahnung an sie
richtete die Geschenke die ihr großer Landsmann auf den
sie stolz sein könnten ihnen gegeben das theuere Gottes
wort den Katechismus die Kirchenlieder die heute ihre
Kraft noch nicht verloren recht hoch zu halten sie unver
lierbar in das Herz zu prägen Es ist eine schöne Sitte
altes Eisleben die Feier der Luthertage halte immer da
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Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 14 Nov cr Nachm 2 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Mittelbewilltgung für das Feuerlöschwesen
2 Antrag auf Gehaltsfestsetzung für den Gottesacker In

spektor
3 Antrag auf Nachbewilligung für Ausgaben auf den Nord

friedhof
4 Antrag auf Erlaß von Kanalanschlußgebühren
5 Sonstige Eingänge

sErnennung Herr Pastor Palmis der geist
liche Inspektor der Francke schen Stiftungen der jüngst
erst zum Oberprediger nach Osterburg in der Altmark
berufen ist jetzt für die erste Dompredigerstelle in
Merseburg präsentirt

jZu den Stadtverordneten Wahlen Im
Saale des Cafs David fand gestern Abend eine Ver
sammlung der Wähler III Abtheilung des 1 Wahlbe
zirks statt um sich für die unmittelbar bevorstehende Wahl
über einen Kandidaten schlüssig zu machen Nachdem man
sich über die beiden in Vorschlag gebrachten Kandidaten
die Herrn Handschuhfabrikant Dan und Seifenfabrikant
Kobert eingehend geäußert hatte und hierbei zu dem
Resultate gelangle daß Beide bezüglich der Qualisication
für dasMmt eines Stadtverordneten gleichwerthig zu er
achten seien beschloß man die Wahl zwischen ihnen durch
Abstimmung zu entscheiden Bei der stark besuchten Ver
sammlung in der sich auch mehrere Wähler der I und
II Abtheilung befanden hielt man um zu einem zuver
lässigen Resultate zu gelangen eine Zettelwahl für ange
zeigt bei welcher van 77 Wählern von der III Abtheilung
abgegebenen Stimmen Herr Kobert 53 und Herr Dan
23 erhielt sodaß Ersterer die große Majorität für sich
hatte Der Vorsitzende ersuchte hier noch die Versammelten
nun auch in diesem Sm ie ihr Wahlrecht auszuüben und
schloß sodann mit der Erinnerung die Einladung zum
Wahltermine mitzubringen die Versammlung

oh rver suchet Die Bohrversuche nach Kalkstein
welche der Magistrat unserer Stadt auf einem Terrain
vor N etleben rechts von der Straße belegen zum
Rittergui Gimritz gehörig vornahm sind von Erfolg
nicht begleitet gewesen und daher kürzlich wieder einge
stellt worden

H Grundstückserwerbung Der Magistrat hat das
Grundstück Taubenstraße Nr 12s für 26000 Mark er
worben

Männer Liedertafel, Die Männer Liedertafel
hielt gestern Abend im Neuen Theater eine ihrer Soirsen
ab Der Saal war vollständig gefüllt Die Liedertafel
die in der letzten Zeit nicht unbedeutend herangewachsen
ist legte wieder eine Probe ab von dem ernstlichen Streben
das ihr innewohnt Das reiche Programm enthielt des
Trefflichen tml und es würde schwer halten zu sagen
welcher Pieee der Preis gebührte Die Chorlieder waren
vortrefflich einstudirt ab und zu vielleicht eine größere
Mäßigung zu wünschen die Solis die Quartetts wurden
innig und zart behandelt namentlich war hierbei die deut
liche Aussprache des Textes hervorzuheben Zum Schluß
wir wollen es nicht verschweigen möchten wir noch hierbei
die verständige ruhige Direktion des Herrn Dönicke nicht
unerwähnt lassen und das kam wohl daher weil er wußte
wie weit er seiner Liedertafel vertrauen konnte Kurz es
waren in der That genußreiche Stunden die wir dort
verlebten

Vortrag Heute den 13 Nov Abends 8 Uhr
wird Herr Kapitän Bade im Verein für Erdkunde einen

Vortrag halten über Das Leben der grönländi
schen Eskimos und meine eigenen Erleb
nisse in Grönland verbunden mit einer Ausstell
ung grönländischer Kostüme Waffen und Geräthe sowie
landschaftliche Darstellungen Der Vortrag findet im
großen Saale des Hotels zum Kronprinzen statt
Herr Kapitän Bade war zweiter Offizier der Hansa bei
der Nordpolexpedition von 1869 70 und hat einen reichen
Schatz von Erfahrungen gesammelt die er in ansprechen
der Form uns mitzutheilen weiß Von einer ganzen Reihe
deutscher Städte liegen uns die ehrenvollsten Berichte vor
wie interessant die Ausführungen des weitgereisten Mannes
sind ja von einzelnen Städten her in denen regelmäßig
und wiederholt wissenschaftliche Vorträge gehalten wurden
ist gerade dem Bade fchen Vortrage das Ehrenzeugniß er
theilt daß man einen interessanteren Vortrag noch aus
keinem Munde vernommen Möge den kühnen Seefahrer
reiches Entgegenkommen des hiesigen Zuhörerkreises lohnen

Gerster Concert Aus Kassel wo Frau
Gers ter gester n coneertirte liegt uns heute folgendes Te
legramm vor Gerster Concert großartig ver
laufen Frau Gerster brillant bet Stimme

5 Im Walhalla theater neigt der gegenwärtige
an anziehenden und reizvollen Nummern so reiche Spiel
plan bereits wieder seinem Ende zu nur noch wenige
Tage und es gilt wieder Abschied zu nehmen von so
mancher Künstlererscheinung die uns in der kurzen Zeit
ihres hiesigen Wirkens lieb und werth geworden ist Am
Freitag schon verabschieden sich die so vortreffliche
Hugoston Truppe und die eigenartige Mikado Ge
sellschaft mit ihrem niedlichen kleinen Kapellmeister
sowie die schöne und kühne Königin der Lüfte Miß
Annette Bollini die Dvppeljongleure Geschwister Nem
brini und die anmuthigen Goldamseln Schwestern
Vanoni während Fräulein Käthe Horst und Herr
Liedtke Carlsen auf allgemeinen Wunsch auch roch im
nächsten Spielplan wirken werden

Preiserhöhung, Die Kalkbrennereibesitzer der
Umgegend Lieskau Bennstedt und Siebten waren gestern
hier zusammengetreten und kamen überein vom 1 April
1890 die Preise für den Wispel Kalk auf Mk 22,50 zu
erhöhen

Unfall Gestern Abend kam in der Leipziger
straße ein bedauerlicher Unfall insofern vor als ein Passant
derselben auf dem Wege zum Bahnhofe vom Trottoir ab
glitt und so unglücklich niederfiel daß er einen Knöchel
bruch am Unterschenkel davon trug Der Verletzte
Klempner Iahn aus Berlin wurde der königlichen Klinik
zugeführt

Verschwunden Ein hiesiger Häuseragent B
ist nach Hinterlassung bedeutender Schulden verschwunden

sPolize i Nachrichtens Verhastet wurde der Klemp
ner Hermann aus Choteys welcher von einem Neubau Nägel
und Draht gestohlen hatte Einem Maler H wurde vom
Neubau ein eiserner Ofen entwendet Die Theile desselben
wurden bei einem Rohproduktenhändler in der Sophienstraße
ermittelt dort hatte sie in Arbeiter des H verkauft Aus
einem Geschäft der Leipzigerstraße sind mehrere Schock Eier
ferner Butter Honig c vom Arbeitsplatz in der Brauhaus
gasse eine Radehacke vom Trockenboden am Unterplsn 3 Paar
Strümpfe vom Neubau in der Dryanderstraße zwei Maurer
hammer und ein Kaninchen aus dem Walhalla Ttheater ein
brauner Filzhut gestohlen Die angebliche schlestsche Arbeiterin
Winkler miethete sich in der Dryanderstraße in Schlafstelle ei
borgte sich von der Wirthin verschiedene Kleidungsstücke um
ausgehen zu können ist aber damit verschwunden Ein Haus
knecht auf dem Schlamm fand seinen Koffer erbrochen und sind
ihm daraus 45 Mark baares Geld und auch Kleidungsstücke
entwendet Auf dem Neubau in der Händelstraße haben rohe
Hände die dort liegenden Arbeitssachen zerschnitten und zer
rissen auch anderweitigen Schaden angerichtet

Vermischtes
Eine Kometenmedaille für die Entdeckung je eines

neuen Kometen ist wie man der Tgl Rundsch, schreibt von
der Astronomical Society of tbe Pacific in Amerika gestiftec
worden Dieselbe besteht aus Bronze und wird auf der einen
Seite das Bild eines hellen Kometen unter Fixsternen tragen
während auf der ai deren Seite der Name des Entdeckers ein
geprägt wird Der Sinter dieses Ehrenpreises ist Mr Josef
A Donohoe Nach seiner Bestimmung müssen die ersten Be
obachtungen jedes Kometen dem Direktor der neu gegründeten
Lick Sternwarte in Kalifornien eingesandt werden Ein Preis
gericht entscheidet sodann über die Verleihung der Medaille
welche nach Verlauf von zwei Monaten nach der Entdeckung
zuerkannt wird Auch für die Wiederauffindung teleskopischer
periodischer Kometen soll die Medaille bewilligt werden Diese
Stiftung nimmt mit dem 1 Januar 1830 ihren Anfang und
ist eine fortdauernde

Buchhändler Karl Webers In Berlin verschied
plötzli ch am Gehirnschlag der Buchhändler Johann Karl Weber
früher Mitinhaber her Firma I I Weber in Leipzig im
51 Lebensjahre Er war der älteste Sohni des Begründers
der Jllustrirten Zeitung und übernahm mit seinen beiden
Brüdern Hermann und Felix 1830 das Geschäft Als bald
darauf in Berlin eine Zweigniederlassung der Firma begründet
wurde übernahm diese Johann Karl Weber während seine
Brüder das Leipziger Geschäft leiteten Vor wenigen Tagen
ist Hermann Weber in Klein ZIchachwitz bei Dresden einer
Herzkrankheit erlegen und nun ist ihm unerwartet sein älterer
Bruder nachgefolgt

Saw ine Der auf dem Transporte von Berlin nach
Rußland entsprungene dann in Genf wieder aufgegriffene
Sawine wurde zur Aburtheilung für früher in Zürich began
gene Betrügereien nach einem Bericht der Frkf Ztg dorthin
gebracht

Der Kupferstecher Wilhelm von Abbema dessen
vortreffliche Stiche nach Lessing schen Achenbach schen und
Schemen schen Landschaften zu dem Besten gehören was auf
diesem Gebiete der Wiedergabe von Landschaften im Kupfer
stich geleistet worden ist im Alter von 77 Jahren in Düssel
dorf gestorben

Schiller s Demetrius in der Ergänzung von Otto
Sievers ging am Sonntag im Braunschweiger Hofthea
ter znm ersten Male in Scene und errang einen stürmischen
Eifolg Nach jedem Akte wurden die Darsteller mehrmals ge
rufen

Luxemburg 12 November Heute früh entgleiste
der Luxemburg Oettinger Zug Ein Bremser wurde getödtet
zwei schwer verwundet

Netv Bork 11 November Große Aufregung wurde
hier verursacht durch das Auffinden einer unweit St Paul am
Ufer des Shorefees verscharrten Leiche Dieselbe ist fast ebere
so vernümmelt wie die Dr Eronin s und stak in einem Fasse
auf welchem die Worte Ein Verräther geschrieben sind Die
Polizei hat vorläufig nicht die mindeste Spur der Mörder

Provinz und Reich
ä Greiz 12 November Die Einnahme des Luther

Test spiel es am vergangenen Sonntag soll über IM M be
tragen haben es wird eine Wiederholung geplant doch scheint
uns der Eintrittsvreis auf den besseren Plätzen zu hochze
griffen Die Masernepidemie tritt in hiesiger Gegend
in bedenklicher Weise auf So liegen im Nachbarort Hermanns
grün etwa 200 Kinder daran krank infolgedessen die 3 untersten
Schulklassen geschlossen werden mußten 4 Kinder sind dieser
tückischen Krankheit erlegen

Weida 12 November Die vom hiesigenZweigverein des
Evangelischen Bundes im Schießhaussaale veranstaltete
Lutherfeier am Geburtstage des großen Reformators war
überaus zahlreich besucht Die Vorträge des Superintendent
Walther EinFamilienabend betDr Martin Luther inWuten
berg und Pfarrer Vogel über Treu Kaiser und Reich fanden
allgemeine Anerkennung und lebhaften Anfall Auch die Ge
sänge und Deklamationen der Mitwirkenden zeigten von guter
Einstudierung DerKasse desVereins ist ein namhafter Betrage
zugeflossen auch erklärten sich viele Anwesende dem so segens
reich wirkenden Berein beizutreten

Kassel 12 November Ueber das Eisenbahn Unglück bei
Altmorschen wird noch gemeldet Der Früh Personenzug aus
Thüringen kommend fuhr bei derEinfahrt gegen einenRmzir
Güterzug Eine Anzahl Güterwaggons wurde zertrümmert
die Maschine und mehrere Personenwagen stark beschädigt Das

Personal und die Passagiere blieben unverletzt nur
Kontusionen leichter Art kamen vor Der Nebel war aw
dem Unfall schuld Die Passagiere stiegen an Ort und Stelle
um

Brauuschweig 12 November Heute Abend wurde vor
dem Sleinthore ein neues Licht geprüft welches aus Theer er
zeugt wird Es brannten auf hohen Gestellen zwei Flammen
welche unter ziemlich starkem Gebrause wagerecht dahinschossen
und wohl 3 Fuß lang waren Äie Lichtquelle war außerordent
lich stark Da Nebel herrschte so schien es von Weitem als ob
ein Brand ausgebrochen sei Dies veranlaßte denn auch zahl
reiche Personen aus anderen Stadtgegenden nach dem Osten der
Stadt zu eilen weil man sich einen so starken Lichtschein nur
durch eine Feuerbrunst erklären konnte

Braunschweig 12 November Die hiesige Droguisten
akademie von Dr Freise welche bekanntlich unter Oberaussicht
des Vorstandes des deutschen Droguistenverbandes steht wurde
kürzlich von einem hervorragenden englischen Fachmann Herrn
Th Christy aus London Mitglied Ker Londoner ot
Lomnsrog besucht Der Letztgenannte hat sich nicht nur münd
lich dem Leiter der Anstalt gegenüber über Organisation un 5
Leistungen derselben in lobender Weise geäußert sondern auch
in einem längeren Berichte der Novembernummer der Hansels
kammer rühmend der Anstalt gedacht Damit auch die englischen
Droguisten Gelegenheit haben möchten die Leistungen derDro
guistenakademie kennen zu lernen hat Herr Christy mit Ge
nehmigung des Dr Freise die im Laufe des letzten Curkus von
dem Studirenden Willi Lohse aus Zwickau gelieferten Arbeiten
in London in den Räumen der dortigen Handelskammer öffent
lich ausgestellt Die Arbeiten bestanden in einem Herbarium
in einer selbst zusammengestellten und beschriebenen Droguen
sammlung ca 400 Exemplare nebst 60 Querschnitten und
250 Detailzeichnungen sowie in den gesammten schriftlichenAus
arbeitnngeu und einer Collection selbst gefertigter chemischer
Präparate Die ausgestellten Arbeiten haben in London allge
mein gefallen und hat der Vorstand der Kammer aus diesem
Grunde den einstimmigen Beschluß gefaßt dem Dr Freise hter
selbst sowie dem früheren Studirenden Willy Lohse eine ehrende
Anerkennung amtlich auszusprechen Wir bemerken hierbei
daß der Enrsus der Lehranstalt ein einjähriger ist

Hamburg 12 N v Der hiesigen Baptistengemeinde ist
von einem Anhänger derselben einem Landmann Schneehase
welcher vor 25 Jahren hier getauft wurde das ansehnliche Ge
schenk von 100,000 Mark gemacht worden welches wie der
Prediger der Gemeinde gestern von der Kanzel verkündete be
reits am letzten Freitag hier baar ausgezahlt ist Schneehase
wandcrte vor mehreren Jahren nach Afrika aus und erwarb
dort ein fürstliches Vermögen und vermachte der Gemeinde
das Geschenk testamentarisch Der Hamburger Pferdezucht
verein hat kürzlich 8 iBollblutPferde in England erworben
welche hier wohlbehalten ankamen Die edlen Thiere werden
am nächsten Freitag im GOütsstalle von Hoppegarten verstei
gert werden jedoch nur an deutsche Pferdezüchter Von
einer neuen Aktiengesellschaft soll im Centrum der Stadt auf
einem kürzlich freigewordenen Platze neben dem Stadthause
ein Hotel ersten Ranges mit ca 200 Zimmern einem großen
Restaurant und im Parterre 10 Läden unter dem Namen Com
mercial Hotel erbaut worden Das Aktienkapital ist auf ca
5Vz Millionen Mark berechnet Bei der Zunahme der Reisen
den seit dem Zollanschlusse Hamburgs hat ein solches Unter
nehmen auf gesunder Grundlage einen guten Erfolg zu erwar
ten wenngleich das hohe Capital etwas überrascht

Universitäts Nachrichten
Die Dauer des akademischen Studiums der Theologie ist

gesetzlich auf drei Jahre festgesetzt worden aber diese bei dem
gegenwärtigen Stande der Wissenschaft nur nothdürftig zu
längliche Studienzeit darf blos als das gesetzliche Minimum
betrachtet werden und es ist jedem nach tüchtiger Ausbildung
trachtenden Theologiestudirenden welchem die Verhältnisse die
kürzeste Universitätsstudiendauer vou sechs Halbjahren nicht
geradezu gebieten dringend zu rathen seiner akademischen
Bildung im Interesse wissenschaftlicher Gründlichkeit und künf
tiger Amtstüchtigkeit längere Zeit zu gönnen Was von jedem
höheren praktischen Berufe gilt nämlich daß eine fruchtbare und
erfolgreiche Ausübung desselben nicht möglich ist ohne den
Gegenstand und die Aufgabe seiner Thätigkeit auch theoretisch
aus ihren Gründen und Bedingungen erkannt zu haben das
findet ganz besonders Anwendung au den Beruf des Geist
lichen Es darf sich deshalb das akademische Studium der
Theologie welches dem künftigen Geistlichen doch vor Allem
eine gründliche wissenschaftliche Ausbildung zu der die Grund
lage schon zuvor auf dem Gymnasium gelegt worden war zu
Theil werden lassen soll auch nicht blos auf diezenigen Dis
ziplinen beschränken welche die evangelische Theologie eigentlich
ausmachen sondern hat auch historische philologische und
namentlich philosophische Wissenschaften mit in seinen Kreis zu
ziehen theils weil diese überhaupt die rechte allseitige Geistes
bildung und den Charakter wahrer Wissenschaftlichkeit begrün
den theils weil sie mit der Theologie in unmittelbarer Be
ziehung stehen Ein theologisches Universitätsstudium aber
welches sich zugleich mit auf die theologischen Hülfswissen
schasten sowie auf andere verwandte Disciplinen erstreckt läßt
sich kaum in einer sechsiemestrigen Studienzeit mit Erfolg voll
enden Aus diesem Grunde wird denn auch der Rath ertheilt
das akademische Studium der Theologie wo es irgend nur die
Verhältnisse gestatten bis zu sieben und acht Semestern zu
Verlängern

Berlin 12 November Der Senat der Universität ha
revidirte Satzungen erlassen welche von nun an für dl

Stellung und die Rechte des studentischen Ausschusses
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sowie insbesondere für die Wahlen der Ausschußmitglieder
maßgebend sind Der künftige Ausschuß besteht aus 16 Stu
direnden von denen drei von der theologischen und je vier von
den übrigen Fakultäten gewählt werden Früher waren es
etwa W Mitglieder die zum Theil von gewissen größern Ver
bänden entsandt wurden Jetzt ist also der Grundsatz der
Gleichberechtigung aller Studenten streng durchgeführt und die
großen Vereine und Verbindungen genießen keine Vergünstig
ung mehr Die Amtsdauer des Ausschusses ist auf zwei
Semester verlängert und deckt sich mit dem Rektorathsjahr
Die Wahlen sollen sofort nach Schluß der ordnungsmäßigen
Immatrikulation des Winterhalbjahrs erfolgen An den Fall
Eichler Blum mahnt die Bestimmung wonach Herausforder
ungen zum Zweikampf welche während oder aus Anlaß der
Ausschußverhandlungen ergehen ohne weiteres mit Entfernung
Von der Universität oMsilium cksiwäi bestraft werden

Bonn 12 Nswmber Die hiesige juristische Facultät hat
dem morgen sein 50jähriges Dienstjubiläum begehenden Se
natspräsidenten Schneider in Köln ein Glückwunsch
schreiben übersandt Der Jubilar stand als Vorsitzender der
Mistüchen Prüfungscommission in näherer Beziehung zu der
gedachten Facultät

Professor Dr Heinrich Walb als hervorragender
Ohrenarzt auch in weitern Kreisen bekannt hat vor kurzem
einen Ruf als ordentlicher Professor und Direktor der Ohren
klinik an die Universität Marburg erhalten Der Genannte hat
den ehrenvollen Ruf abgeleht und wird demgemäß unserer
rheinischen Hochschule und den vielen bei ihm Hülfe suchenden
Bewohnern unserer Provinz erhalten bleiben

Der bisherige Privatdozent Dr Fritz Noll m Wurz
burg hat sich in gleicher Eigenschaft an der hiesigen Universität
niedergelassen Derselbe veranstaltet bereits in dem laufen
den Semester einen Cursus der mikroskopischen Nahrungsmittel
untersuchung und liest über speziele Physiologie der Vegetat ons

formen

Theater Kunst und Wissenschaft
Herr Alma welcher gegen Ende der Spielzeit aus dem

Verbände der berliner Hofoper scheidet ist wie wir erfahren
für das Stadttheater zu Düsseldorf als erster lyrischer Tenor

verpflichtet worden cwIn Görlitz hatte der neue Schwank von G v Moser
und Laufs Der Mexikaner bei der ersten Aufführung einen

guten Erfolg iIm Münchener Gärtnerplatz Theater hat ein
dieraktiges Volksstück Jägerblut nach seiner gleichnamigen
Erzählung von Benno Rauchenegger einen schönen Erkolg er
rungen Die Neuheit bewegt sich zwar in den alten Geleisen
des Volksstiicks ohne besonders tiefes Eingehen in die Charak
tere und das Volksleben wird die Liebe eines Jägers zur
Schwester eines gefährlichen Wilderers zu glücklichem Ende ge
führt aber das Ganze ist mit so liebenswürdig behaglichem
Humor gearbeitet daß im Verein mit der trefflichen Darstell
ung ein voller Erf olg zu verzeichnen ist

Heer und Marine
Berlin 12 November Das Ablöfungskommando für

S M Kreuzer Habicht Kanonenboot Hyäne Fahrzeug
Nachtigal und Hulk Cyclp un er Führung des Kor

vettenkapitäns Vurich ist am 26 Oktober er mit dem Dampfer
Lulu Bohlen in Kamerun angetroffen und die abgelösten

Besatzungen der Fahrzeuge haben unter Führung des Korvetten
Kapitäns Rittmeyer am 2 November cr mit dem genannten
Dampfer von Kamerun aus die Heimreise angetreten

Mus der RsichshattptftaÄt
Verunglückter Offizier Als Graf Blücher von

Wahlstadt Sekonde Lieutencmt von den 2 Garde Ulanen
am Montag früh zum Dienst ritt wurde sein Pie d am Süd
ufer scheu und ging durch Hierbei kam das Thier zu Fall
und stürzte mit dem Reiter io unglücklich daß dieser den rech
ten Unterschenkel brach Nachdem dem Verunglücklten von
einem hinzugeholten Arzt ein Nothverband angelegt worden
war erfolgte ieine Ueberführung nach der Universitäts Klinik

Im D ienst gestorben ist heute um die Mittagszeit
ein Briefträger der Reichspost An der Ecke der Kaiser und
kleinen Frankfurterstraße stürzte derselbe plötzlich zum Schreck
der zahlreichen Passanten wie vom Blitz getroffen auf dem
Trottoir zusammen und blieb regungslos liegen Während
einige Leute den Besinnungslosen in einen nahegelegenen Haus
flur schafften hatten Andere einen Arzt herbeigeholt Derselbe
konnte jedoch nur noch den infolge eines Herzschlages eingetre
tenen Tod des Beamten feststellen Die Leiche wurde nach
dem Leichenhause geschafft

Ueber eine romantische Liebesgeschichte die sich
in Berlin bezw Charlottenburg abgespielt haben soll wird der

F O Z aus Podelzig folgende sehr phantastisch klingende
Mittheilung gemacht Der Kolonistensohn Emil Becker aus
Podelzig ein gelernter Schmied arbeitete seit zwei Jahren in
einer Berliner Gewehrfabrik und war wegen seiner Geschicklich
keit bereits zum Werkführer aufgerückt In Berlin lernte er
eine junge Dame kennen welche höchst elegant gekleidet ging
viel Geld bei sich führte und eine große feine Wohnung in
Charlottenburg bewohnte Bei Gelegenheit einer aus Rußland
eintreffenden großen Geldsendung erfuhr er daß seine Braut
die Tochter eines sehr reichen russischen Grafen sei Er suchte
nun wegen des großen Standesunterschiedes das Verhältniß
zu lösen die junge Dame aber blieb standhaft und holte ihn
sogar allabendlich nach Feierabend aus der Fabrik ab Nach
der Erzählung der jungen Russin sollte sie von dem Vater zu
einer Heirath gezwungen werden widersetzte sich aber energisch
und wurde dafür aus dem Hause gewiesen Sie konnte leben
wo sie wollte Geld zum standesgemäßen Leben wurde ihr zu
gesichert aber vor Augen sollte sie den Vater nicht mehr kom
men Die junge Dame weiche englisch französisch und deutsch
geläufig spricht wählte sich Charlottenburg zum Aufenthalt und
so entstand die Liebesgeschichte Der Vater wurde dann plötz
lich milder gestimmt der Tochter wurde gestattet mitsammt
ihrem Bräutigam nach Hause zu kommen und vor vier Wochen
dampften die russische Gräfin und der ehemalige Schmiedegeselle
nach Rußland wo letzterer als gräflicher Schwiegersohn ange
nommen wurde Dieser Tage soll er in Podelzig gewesen sein
um sich einen Auslandspaß auf 2 Jahre zu holen Er wird
sich binnen Kurzem mit der jungen Gräfin verheirathen

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 12 Nov Premierlieutenant Rodig vom

63 Infanterie Regiment der vor wenigen Monaten Deutsch
land verließ um in die Dienste der Neu Guinea Compag
nie zu treten ist in SingaPore gestorben

Jena 13 Nov Die Verhandlung gegen Herrn
Rechtsanwalt Dr Harmentng in Jena wegen an
geblicher Beleidigung des Herzog Ernst von Ko
burg Gvtha es handelt sich um die Broschüre Wer
da findet am 2 Dezember Vormittags 10 Uhr
vor der Strafkammer in Weimar statt

Wiesbaden 12 Nov Die Königin von Ru
mänien verlängert ihren hiesigen Aufenthalt bis zum
nächsten Sonntag Der deutsche Botschafter in Wien

Prinz Reuß dessen Gemahlin seit mehreren Wochen
zur Massagekur bei Dr Mezger hier weilt trifft binnen
Kurzem zu lätägizem Aufenthalte hier ein um sodann
mit seiner Gemahlin nach Wien zurückzukehren

Darmstadt 12 Nov Der Großherzog reist be
reits am 17 Nov nach Worms um am 1s und 19 an
Jagden in dortiger Gegend theilzunehmen und am 20 der
Eröffnung des Festspielhauses beizuwohnen

Nürnberg 12 Nov Ein Versammlung der baieri
schen Konservativen beschloß im Gegensatz zu den
ihr vom Vorstand vorgelegten Resolutionen keine vollstän
dige Lösung des Kartells auszusprechen fondern abzu
warten wie die Nationalliberaleu im Reichstage sich bei
mehreren Fragen verhalten werden

München 12 Nov Der Prinz Regent hat zu
der morgigen Ho fjagd die Gesandten Preußens Oester
reichs Englands und Frankreichs eingeladen Der Prinz
Regent wird in Begleitung des Prinzen Rupprecht Ar
nulf Ludwig Ferdinand und Alsons erscheinen

Wien 12 November Kaiser Franz Joseph wird
morgen die Mitglieder der Bischofskonferenz in Audienz
empfangen

Kaiser Franz Josef wird das deutsche Kaiscrpaar
von Innsbruck bis Rosenheim begleiten und von dort über
Salzburg nach Gödöllö zurückkehren

Ueber die angeblich bevorstehende Verlobung des prä
sumtiven österreichischen Thronerben des Erzher
zogs Franz Ferdinand geht der A R E aus Budapest
folgende Mittheilung zu

Gelegentlich der jüngsten Anwesenheit des Erzherzogs Karl
Ludwig in Budapest kam ein Projekt zur Erörterung wel
chem eine weittragende Bedeutung wuewohnt Es ist be
kanntlich der innigste Wunsch des Kaisers Franz Joseph den
Erzherzog Franz Joseph mit den ungarischen Verhältnissen
vertraut zu machen und ihn mit Ungarn eng zu verknüpfen
Aus zuverlässiger Quelle verlautet es bestehe allen Ernstes
das Projekt der Verlobung desselben mit der Tochter des
Erzherzogs Joseph Erzherzogin Margarethe Clementine
Der Gedanke soll von allerhöchster Stelle ausgegangen sein
wo man es als eine glückliche Idee betrachtet dem dereinsti
gen Herrscher Oesterreich Ungarns eine Gemahlin an die
Seite zu geben die dank ihrer ungarischen Abstammung und
Erziehung die herrlichsten Sympathien der ungarischen Na
tion besitzt Ungarn erhielte in ihr seine erste im eigentlichen
Sinne des Wortes ungarische Königin

Erzherzog Franz Ferdinand ist 26 Jahre Erzherzogin
Margarethe Clementine 19 Jahre Letztere ist übrigens die
Tochter einer älteren Schwester des Fürsten Ferdinand von
Bulgarien also die leibhaftige Nichte des Letzteren Die Fa
milie jenes Erzherzogs Joseph der den Titel Palatin von
Ungarn führte des Großvaters des Erzherzogs Franz Ferdi
nand hat stets in Ungarn gelebt und gilt deshalb als vorzugs
weise ungarisch

Nach einer Meldung der Pol Korr aus Rom
hat Jswolski die Ernennung von sieben Titular
bifchöfen vereinbart Die Fortsetzung anderweitsr Ver
handlungen und die Ernennung eines russischen Ver
treters beim Vatikan wird erwartet

Rom 12 November Dem Fanfulla zufolge er
klärte der Papst bei dem heutigen Empfange des Führers
derfranzösischen Pilgerschaft er habe die Absicht eine große
katholisch demokratische Agitation zur Neubelebung des
christlichen Geistes der Arbeitermassen ins Leben zu rufen

Paris 12 November Boulanger hat von Jer
sey einen Aufruf an die franz Nation erlassen worin
es heißt Die Sache der Revision der Verfassung hat keine
Niederlage sondern nur einen Aufschub erlitten und ihr
Sieg ist dadurch nur mehr gesichert Die nationale Partei
wird ohne Unterlaß den Kampf für die Befestigung der
volksthümlichen Republik fortsetzen welche Frankreich eine
seiner Würde angemessene Stellung geben den Frieden
sichern und dem Lande die absolute Untauglichkeit des Par
lamentarismus zeigen werde

Bern 12 Nov Der Bundesrath hat das Gesuch
eines schweizer Bürgers in Zürich welcher für eine schwei
zerische Unternehmung die Ermächtigung zur Führung
der eidgenössischen Flagge auf See nachsuchte
abschläglich beschicken

Brüssel 12 Nov Bon den Studirenden ist eine
Petition zu Gunsten der Einführung des allgemei
nen Stimmrechts eingegangen gegen 200 Studircnde
hatten sich persönlich nach vem Kammerpalaste begeben
um dieselbe zu überreichen

London 12 November Aus Poonah wird vom
gestrigen Tage gemeldet Als der Prinz Albert Victor
heute Nachmittag eine Anhöhe in der Nähe von Poonah
besuchte kam fein Elephant zu Falle der Prinz erlitt
keinerlei Verletzung als derselbe später zu Wagen nach
dem Regierungsgebäude zurückkehrte scheuten die Pferde
der Wagen wurde beschädigt doch blieb der Prinz auch
hierbei unverletzt Abends war die Stadt glänzend er
leuchtet

Ein Telegramm aus Petersburg meldet Die
Einführung desTolstoischen reaktionären Regierungs
planes stoße allenthalben auf große Schwierigkeiten da
der Adel sich weigere die ihm zugedachten Amtsfunktionen
zu übernehmen

Hier hält man Boulangers Manifest nnr für
einen Fühler und glaubt nicht an seine Rückkehr

Ein Telegramm aus Zanzibar berichtet der eng
lische Geschäftsträger habe einen Brief von Stanley
erhalten welcher die Hoffnung ausspreche in Zanzibar
Mitte Januar einzutreffen Die Reiseroute sei nicht er
wähnt

Ein Standard Telegramm aus Athen berichtet
über erhebliche Besserung der Kretenser Zustände
Eine aAgemeine Amnestie sei demnächst zu erwarten

Aus China wird über Shanghai berichtet daß
die Kaiserin Mutter und der Kaiser seit des letzteren
Hochzeit entzweit seien Der Kaiser weigere sich seine
Gattin zu sehen welche eine Nicht seiner Mutter ist

Belgrad 12 November König Milan besuchte
gestern den russischen und heute den französischen Gesandten

und empfing den Besuch des Führers der radikalen Partei
Paschic

Bei den Nachwahlen zur Skupschtina in Belgrad und
Zaicar sind die Kandidaten der radikalen Partei
gewählt worden

Die Königin Natalie ist seit der Anwesenheit des
Königs Milan unsichtbar und angeblich nach Nisch
gereist

Athen 12 Nov In der gestrigen Sitzung der De
putirtenkammer interpellirte Delyannis die Regierung be
treffs der Lage Kretas Er kritisirt die an die Mächte
gerichtete Note wie dieselbe in den Zeitungen veröffent
licht ist hebt die in derselben enthaltenen Widersprüche
hervor und behauptet daß die Pforte nicht im Stande
fei die Ordnung wiederherzustellen Zum Schluß
erwähnt der Redner daß der Ministerpräsident Trikupis
die Ausfuhr von Waffen verboten habe die Opposition
sei gezwungen das Wort zu nehmen weil die griechischen
Interessen schlecht wahrgenommen würden Der Minister
präsident Trikupis erwidert die Regierung allein sei ver
antwortlich Es sei nicht wahr daß dieselbe die Ausfuhr
von Munition verboten habe das Verbot erstrecke sich
nur auf die dem Staate gehörende Munition Er der
Minister habe den Kretensern Mäßigung angerathen
Zum Schluß erklärt derselbe daß das Kabinet nicht be
absichtige der Kammer die auf Kreta bezüglichen Akten
stücke vorzulegen und verlangt für die Regierung ein Ver
trauensvotum

Ministerpräsident Trikupis erklärte die hellenische Re
gierung sei allein Richter über die hellenischen Interessen
im Orient Ihr stehe es zu den Umständen gemäß zu
sprechen oder zu handeln Angesichts der gegenwärtigen
Lage in Europa könne er nicht anders als den Kreten
sern Mäßigung anzurathen Nebenbei sprach der Mi
nisterpräsident von der wenig wohlwollenden Stimmung
welche die Pforte jedesmal an den Tag lege wenn es
sich um eine Griechenland berührende Frage handle Er
erklärte zum Schlüsse seiner Rede die Regierung werde
ihre Vorbereitungen und die Wiederherstellung der Finan
zen fortsetzen um eine sichere Grundlage in dem Zeitpunkte
zu haben wo sie es für angezeigt halten würde zu han
deln Der Deputirte Rally klagte die Regierung an sie
habe die Armee desorganisirt und sie sei mitschuldig an
den Grausamkeiten der Türken auf Kreta Diese Rede
rief lebhafte Proteste von Seiten der Mehrheit hervor
Die Abstimmung wurde schließlich auf heute verschoben

Der Prinz von Wales ist von hier nach Vene
dig abgereist

Sofia 12 November Die Sobranje hat die Adresse
zur Beantwortung der Thronrede angenommen Dieselbe
bildet im Wesentlichen eine Paraphrase der Thronrede mit
Ausnahme einer Stelle in welcher die Hoffnung ausge
sprochen wird daß die souzeräne Macht die Jntiiative zu
Schritten wegen Anerkennung des Prinzen Ferdi
nand ergreifen werde damit die Bande welche den Prin
zen an das Volk knüpfen eine weitere Befestigung erführen
In der morgigen Sitzung wird die Adresse unterzeichnet
werden Im Verlaufe der heutigen Debatte hielt der
oppositionelle Abgeordnete Tschatscheff eine Rede in welcher
er die Vortheile einer Versöhnung zwischen Bulgarien und
Rußland und zwar unter Beibehaltung des Prinzen
Ferdinand als Staatsoberhauptes betonte Ministerprä
sident Stambuloff zählte darauf in einer mit größtem
Betfalle aufgenommenen Rede die Anstrengungen auf welche
von der Regentschaft und späterhin von der der Regent
schaft folgenden Regierung im Sinne einer Verständigung
mit Rußland aufgeboten worden seien Diese Anstrengun
gen seien jedoch vollständig resultatlos geblieben Die Welt
kenne bereits die Gründe dieser Erfolglosigkeit und die
Schuld liege nicht auf Seite Bulgariens Andererseits
hob der Minister die lobende Anerkennung hervor welche
Bulgarien von mehreren Seiten zu Theil geworden sei
und deduzirte daraus daß Bulgarien in seiner inneren
Konsolidirung unentwegt weiter fortschreiten müsse

Sofia 12 November Die seitens der Behörden von
Zaribrod über den Zwischenfall an der serbisch bul
garisch u Grenze angestellten Ermittelungen haben Fol
gendes ergeben Ein serbischer Bauer hatte mit Schmuggel
waaren die bulgarische Grenze überschritten die Zollwächter
wollten sich der Waaren und des Trägers bemächtigen der
selbe ließ jedoch die Contrebande zurück und floh nach der
serbischen Grenze zu Ein Zollwächter schoß und verwundete
den Bauer welcher sodann nach Sofia ins Spital gebracht
wurde Die Sache ist da es sich nur um eine gewöhnliche
Zollangelegenheit handelt den Gerichten übergeben

Dresden 13 November Telegramm d Hall Tageblatts
Die Thronrede des Königs heistt den Landtag herz
lich willkommen und konstatirt die günstige erfreuliche Ge
staltung der wirthschaftlichen Lage der Industrie und
des Handels ihr Ausschwung bedeute zugleich Besserung der
Verhältnisse der arbeitenden Klassen Das eingetretene Ver
trauen auf die Erhaltung des Friedens befestige die Zuversicht
weiterer fruchtbarer Erfolge Die Thronrede kündigt eine wei
ters Unterstützung der Schulgemeinden durch Beiträge zur
Lehrerbesoldung an wodurch die allgemeine Ermäßigung
des Schulgeldes für Volksschulen ermöglicht sei Ferner
sei die Aufbesserung der Beamtengehälter im Finanzjahre
1892W schon jetzt durch das Wegfallen der Pensionsbeiträge
und der Beiträge an Niedrig Besoldete projektirt Endlich be
rührt dieselbe die Vorlagen über Pensionen an Gemeinde
beamte Abänderung des Znsammenlegungs Gesetzes
der Armcnorduuug und der Bau mehrerer Loealbahueu

Monza 13 November Telegr des Halle schen Tagebl
Se Majestät der Kaiser begab sich heute Früh nach Ein
nahme des Dejeuners mit dem Könige Humbert und dem
Kronprinzen zur Jagd In der Begleitung der höchsten
Herrschaften befanden sich der Botschafter Graf Solms die

nerale Basi und v Wittich und der wirkliche Geheime



Rath von Lucanks Heute Nbcnd findet hier ein Aami
Iliendincr hatt Die Stadt ist re ch mit deullchc uns
italienischen Fahnen geschmückt

Be aniwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton tz Koeglerj

für iotale und pr wnizieCe Nachrichte, E Gruder
fia Hwldti Md den üdris r sitianeLen Theil O r l l

Kirchliche Anzeige
Getraute

Glaucha Den 2 November der
Meyer mit I A Schmidt Den 3
ardeiter A K Minlewitz mit A L I
Handarbeiter M W Kloppe mit M I

Handarbeiter W E
November der Hand
Renneberg Der
F Schwenke

Getankte
Glaucha Des Colporteurs Händler T Marie geb 23

Februar 1888 Des Kellners Schumann S Theodor Maxi
milian Friedrich geb 19 April 1889 Des Polizei Sergeant
Stahn S Kurt Heinrich geb 10 August Des Formers
Plötz S Friedrich Franz Paul geb 19 August Des
Steindruckers Ehrhardt S, Karl Otto Walther geb 24 August

Eine unehel T Amalie Helene Elfe geb 20 August
Des Handarbeiters Focke S Friedrich Franz Paul geb 30
August Des Bäckermeisters Berger S Theodor Max geb
31 August Des Bauunternehmers Lüttich S Gustav Otto

Cnrt geb 18 September Des Handarbeiters Händler S
K,uii Friedrich Otto geb IS September Eine unehel T,
Helene Anna Emma geb 12 Oktober

Neumarkt Des Tischlermeisters Preller T Sophie Auguste
geb 31 Januar 1889 Des Bildhauers Koch T, Wilhelmine
Louise geb 19 April Des Gerichts Asstssors Alsleben S
Georg ZAndreas Friedrich Hans geb 14 August Des
Dr ptiil von Hagen S Heinrich Paul geb 17 August
Des Arbeiters Gerhardt T Bertha Anna geb 19 August
Des Schneiders Vogel S Richard Paul geb 23 September

Des Arbeiters Szargan T Anna Äeronica geb 26
September Des Arbeiters Rosche T Linna Jda geb
28 September Des Formers Barth T Bertha Wally geb
29 September Des Arbeiters Krüger S Friedrich Wilhelm
Paul geb 18 Oktober

Domkirche Des Tischlers Riedel S, Hermann Paul Kurt
geb 30 Januar 1889 Des Lokomotivführers a D Oest S
Wilhelm Albert August geb 23 Febr Des Bahnarbeiters
Quellmalz S Hugo Arthur Walther geb 1S Juli Des
Kaufmanns Booch T Dorothee Elisabeth geb 26 September

Zu U L Frauen Freitag den IS November Abends 6 Uhr
allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Superintendent
v Förster

vom Meldung 12 Novdr
Kaufmann Friedrich Franz Stein und

Antonie Ottilie Jda Fiedler gr Klausstraste 10

Standesamt Halle
Aufgeboten Der

Eheschließung Der Ober Gärtner Heinrich Hermann
Krapf Schimmelstra e i und Bertha Adelh io Willz lmiue
Marie Hernold Zenkergasse 1

Geboren Dem Handarbeiter Gustav Zander 1 S Ernst
Franz Liliengasse 12 D m Handarbeiter Theodor Amme
1 T Marie Lina Martha Hirtengasse 8 Dem Tischler
Lüdke 1 S Fritz Ernst Ma irlinsgass 4 Dem Kesselschmied
Otto Hundt 1 T Martha Margarethe Liebenauerüraße 6
Dem Schornsteinfegermeister Hermann Weber 1 T Dmethea
Maria Emma gr Steinstraße 49 Dem Posthilfsboten
Gottlieb Vose 1 T Cbarlotte Luise Brandenburgerstraße 3

Dem Handarbeiter Karl Otto 1 T Antonie Elsa Steinweg
40 Dem Handarb Karl Weise 1 S Hermann Karl Stein
weg 4l Dem Gelbgießer Hermann Weickart 1 s Gottlieb
Ernst Schmeerstraße IS Dem Maurer Richard Enke 1 T
Emma Marie Wuchercrstraße 22 Dem Brauer Max Wal
ther 1 T Anna Frieda gr Steinstraße 44 Dem Müller
Sermann Günther 1 T Pauline Elisabeth gr Berlin 16
Dem Versicherungsbeamten Woldemar Z ebold 1 T Franztska
Elisabeth Anna Meckelstraße 10 Dem Versicherungsbeam
ten Karl Lange 1 S Feodor Ewald Johannes Giuchenstraße
7 1 unehel T

Gestorben Des Handelsmannes Michael Kirmse S Jo
hannes Max 5 I, Augustastraße 13 Des Maurers Theo
dor Schulze S Emil Hermann 7 T Oberglaucha 32 Der
Bäckergeselle Otto Funke Rathhausgasse 20

Berliner Börse
vom 12 November 1839
prttch ns Deutsche Fonds

Dividende 1888
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Ivs s Z b
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93,50 G

100 10 G

1S8 00 b
106,40 G
141,60 b
13b,S0 k
149 25 G
27,60 b

135,20 b

Niederwaldbahn
Ostvreutz Südiahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschttehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BSüdöst Lombard
KurA Kiew 5
Rusi Saatsb 5 /o
do Südwestb 5 /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

isinbuh tnui AMe
Sacheu Mastticht
NltiNburg Zeitz
Mz LudwigShc ic
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2 69,75 G
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2
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0

3
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V

4

t
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Oest Fr Stb v 1885
do Ergänz Netz

O st Franz 1 2 L
bo Goldprior
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do neue
do Oblig
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Ungar Iiordostbahn
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Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
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Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P
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Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
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Grusonwsri
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er Maschinell
Crollwitzer Papier
Mlenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschifffahrt
Magdeburg Strabb
Glauzig
Körbissorf
Bazar

1 Berliner Aquarium
ij do Brotfabrik

7

1 I ,q,25 G
116 5
115 MW
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14l gg bG
10 177,50 b

122,25 dG
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230,00 dG

0
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16 330,c 0 t G
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162,50 bG
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10 225,00 B

109 75 bG
5 1 6,50 KÄ
9

3 S3,0 G
13 j215 50 Ä

Berliner Kaffenv
so Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Desiauer LandeSb
Deutsche Bank
Disconto Com n
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meininz Hyp 40 /o
Mitteld Credttbani
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Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
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do Internat
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bo Ctr Bd 40

Reichsbank 4
Sächsische Baitk
Srhles Bankverein
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Bergwerks ms H itt tieu
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Dortm Union

do St P A L
Duxer Kohlen

do do co vAolu Mulsn

5 133,00 G
0 133,8 b

10 143,00 bB
4V 104,3 bB
5 33,00 b S
9 174,00 b
3V
3 170,75 bB
12 236,70 i
9 172,00 dS
5 104,50 bG
6 107,50 B
10 200 W
3 196,4 G
5 103,20 G
6 115,90 b
9 144,75 bS
10 176,i 0 G
SV

173,50 B
125

SV 122 30 b
SV 15i 3 G

153,90 b
1l1,00 b3

7 14 ,30 G
2/ 115 00 bG

t 152,00 bN

1 9,70 b
0 74,50 B

6 123, 0 bG
38,50 bG

Kön u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St Pr 5Westeregelu

11

7V
7V
25

12

169 20 bA
124,75 bK
191,00 b
2 6 00 HA
170,80 Ä

77 0i bB
143,00 d
101,75 B

Deuilch

Arih D Psandbr
Goth Pr P andbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Gmnder P
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd BodencredU

Äeipz BSv e
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Bnschtiehrad I IZm
Altenburg Zütz

do St K 5 /z
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do St Pr 5

Wgem D Credlt
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S Thür Braun
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IMa lskelder

4 WZ 70 B
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5 112,00 G
5
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v 11 Nooür
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3 00 b H

7V 174 00 B
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75 6 2 G

von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorg
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Bckanntmachung
Wegen der am Z Z d Mts begiunends Auctiou der ver

fallenen im dritten Quartale 1888 vechtztm und erneuerten Pfän
der kann

am 14 und tS d Mts die Ginlösung nicht verfalle
ner Pfänder nicht gestattet werden

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneuerungen der ver
fallenen Pfänder zu bewirken

Es gelangen deshalb an den vorgenannten beiden
Tagen nur Pfandscheine zur Aunahme welche in grünem
Druck ausgestellt find

Halle a S am 12 November 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

BeffenMche Versammlung
Freitag den November Abends 8 Mr im Saale des

alte Promenade 4
Vortrag des Herrn Generalsekretär Nr ISviiirivk

aus Weimar über
Die Pest des KolportageUuwefens und die Mittel zur

Abhülfe
Jedermann auch Damen willkommen

Eintrittsgeld wird nicht erhoben
Professor Bankbeamter HVZIi

Bekanntmachung
Der hiesige Rotz und Vieh
arkt findet am SS und der

Krammarkt am SS d Mts
statt

Schafstädt 11 Nov 1889
Der Magistrat

Parthie Wamen

habe eine Parthie sofort billig ab
zugeben Offerten unter V m

bef mS Halle

M vzdrer KMz
für alle durch Verirrungen Er
krankte ist das berühmte Werk

8k 8td V t i iSiiK

80 Aifluge Mit 27 Abbild
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster lüdet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magazin in Leipzig Neu
markt Ro JA sowie durch
jede Buchhandlung

3V OGO Wsrk
werden auf Acker 1 Hypothek zu

Io per 1 Januar 1890 ge
sucht Gefl Offerten unter I
Zvtt in der Exp d Bl erbeten

Zu verMiethen
Wohnungen zum Preis von

68 u 70 Thaler auch zwei Werk
stellen Preis 400 Mark und 150
Mark zum 2 Januar zu beziehen

Krnckenbergstrasze 41

Am t April R8SHermannstratze S Zim
mer mit Bordergarten zn
vermiethen

prakt Zahn Arzt
Vwmbirsn Zahnziehen mit
Lachgas Zimftl Gebisse Re
gulire schiefsteheudev Zähne

e SV IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

ick Iiiikv luick liier als

RSEUZA NUM
Ni öllll

UZ AtsTsRsts A s GO

Die BottsNchx
befindet sich Brunoswarte KG
Das Lösen von Marken für den so
genden Tag ist nicht mehr erford
uch da eine ausreichende PortionS
zahl stets vorräthig sein wird

Auweisunge auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe L
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nu
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulr chstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Kinnmtllllitrn
für Cigarrenköpfchen Kiften
Bänder Stantol c b findere

sich bei den Herren
G Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfts Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrrchstr 41
Rad Speck Maricnstr 8
W Camnitins Königstr 2S
Emil Erbh Forsterstr 4
A Nebnschie gr Brauhausg 2
F Mayer Gcorgstr 7 2 Tr

Hauptfammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

MüuZA Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Domkirchenchor
Montag A end 8 Uhr Psobs

zum liturgischen Gottesdienste am
Borabend des Todtenfestes

Der Borstand

Inserate
für das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler
pvocktvlr Rannischestraße 10
ireundl entgegen

Für den Jnsercitentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in HalleExpedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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